
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 23. April 2013 

 
 Nr. 2013/708   

Aufhebung der Verordnung über die Erteilung der Maturität an den Maturitätsschulen 

des Kantons Solothurn (Maturitätsverordnung) 

  

1. Ausgangslage 

Gemäss § 10 des Mittelschulgesetzes vom 29. Juni 2005 (BGS 414.11) ist die Zuständigkeit zum 
Erlass von Bestimmungen über Promotion und Prüfungen an das Departement delegiert. Dieses 
regelt demnach Voraussetzungen, Kriterien, Verfahren und Entscheide für die Promotion, die 
Wiederholungsmöglichkeiten sowie die Maturitätsprüfung. 

2. Erwägungen 

Weil mit der Änderung der Mittelschulverordnung1) vom 25. Februar 2013 (RRB Nr. 2013/329) 
die Organisation der schriftlichen Maturitätsprüfungen neu geregelt wurde, müssen die Be-
stimmungen der Verordnung über die Erteilung der Maturität an den Maturitätsschulen des 
Kantons Solothurn (Maturitätsverordnung) vom 10. Mai 2004 (BGS 414.471.11) revidiert werden. 
Mit diesen Änderungen sowie redaktionellen Anpassungen aufgrund der Neuorganisation der 
Führungs- und Leitungsstrukturen der Mittelschulen (RRB Nr. 2011/1848 vom 9.9.2011) soll nun 
die Maturitätsverordnung aufgehoben und durch ein vom Departement für Bildung und Kultur 
zu erlassendes Reglement über die Maturitätsprüfungen an den kantonalen Mittelschulen er-
setzt werden. 

3. Beschluss  

Der Verordnungstext wird beschlossen. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

Beilage 

Verordnungstext 
 

 ________________  

1)  Mittelschulverordnung vom 10. Dezember 2001; BGS 414.113. 
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Verteiler RRB 

Departement für Bildung und Kultur (7) KF, VEL, YJP, DK, Fl, em, LS 
Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen (3) 
Kantonsschule Olten, Dr. Sibylle Wyss, Rektorin, Hardwald, 4600 Olten 
Kantonsschule Solothurn, Stefan Zumbrunn, Rektor, Postfach 964, 4502 Solothurn 
Parlamentsdienste 
Staatskanzlei (Einspruchsverfahren) 
Fraktionspräsidien (4) 
GS 
BGS 

Veto Nr. 301 Ablauf der Einspruchsfrist: 28. Juni 2013. 
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